
diener Rathaus er¬
Fol .21 .360.NeuesRathaus .

herausg.unverantw.RadR .gl .
19 .Jahrg. ,Wien,Donnerstag,18 .Feber1909,

Wiener Stadtrat
Sitzungvom18 .Februar1909

Vorsitzendeu .B .d .Neumayer
und 8Porzer ,

dasvomK .K .Hölzvorgelegte
Projektfür dieAngestaltung
derBaumpflanzungin derVerga¬
gasse im Bezirke inder
Strafe von derLannerstraße
bis zu O .N .20wirdmitden
Kostenvon1950genehmigt.

fürdenNeubaueineshaupt¬
unratssaalesin derunbe¬
nanntenGasse,vonderHochschul¬
straßebis zurunbenanntenGasseim19 .Bezirkewerden
6400 rbewilligt .

fürdieZustandsetzungund
ErgänzungderTelegraphen-¬
TelephonanlageimSchlosseKobenzi¬
sowiefürdieAnschaffungder
erforderlichen Uhrenwerden
3400 r bewilligt .
NacheinemBerichtedesS.

KnollwirddemProjektefür
den Neubaueines Hauptun¬
ratssaalesin derBelgasse
zwischenderPragerReichsstraße
undverlängertenJubiläumstraße
in 21 .BezirkmitdenKosten ,von
3700Rzugestimmt .

S .R .Aschenbergerbeantrag
in Schadloshaltungfür denan¬

läßlich des UmbaudesHauses
2 .Bezirkzu gaste zurStra¬
senverbreiterungabzutreten
den Grund in Ausmaßevon
224 mit 100 er festzu¬
setzen .Aug .

.
ner wird die Erbauungeines
AuswagenBenzundGeldepot
imStraßenbahnhofeBrigittenn
mitdenKostenvon25000rtgenehmigt

die vomApenbergervor¬
gelegtenBedingnissefür dieVer¬
achtungderRestaurationsowie
der beidenMilchtrinkfallenim

die an Gänse
werdengenehmigt.

fürdieVornahmevonInstand¬
setzungsarbeiteninstädtischenDo¬

die Ka¬
platz4werden15000rbewilligt.

M.SatzkabeantragtdieErrichtung
von2ganzund6halbächtigen

Ganzen Be¬
den An¬

bachimZugedesPlötzersteigesim13.
Bezirke.DiejährlichenKostenbetra¬
gen 820 .Aug .

M .Jantragt zutra¬
stendurchführungdieParzelle13 .be¬
zirk ,Ober - Baumgarten187
Ausmaßevon 3452 mumderPar¬
schulevon20000l .zuerwerben,

Aug .
den 18

in OberBaumgarten,13 .Bezirk
imAusmaßevon1893um42000

689 zur Anderung
wirdzugestimmt.
Die SperrungderVolksschul¬
KlassendesVereinesfreieSchule.
oderBezirksschulratWienhat
beschlossen,gegendiebekannte
Statthaltereientscheidung,mit
welcherdie ScharrungderPrivat¬
VolksschulklassendesVereines
FreiSchuleim1 .Bezirke ,Ba¬
benbürgerstraßeund16 .BezirkPlatz

Kohlergehetaufgehobenwürde

94
aneinarium ,dasInven¬
dieRekurszuergreifen .Zur
BegründungdiesesRekurses
führt derBezirksschulrat

folgendes an :1 )dievomWarenfreieSchulebetriebe.
nen Volksschulklassenwürden
bishernichtrechtskräftigge¬
nehmigtdiese Anstaltstellt
sichsohinalseineWinkelschulezur

der . )dieInanspruchnahme
der Hilfe der politischenBe¬
hörden ,gegenWinkelschulen ,ist
derBezirksschulratcompetent,
weildasSchulaufsichtdem
Bezirksschulte ,eineallge¬
meine Kompetenz einräumt ,
auchscheziellihmdieSorgefür
dieErhaltungdergesetzlichen
Ordnungin Schulwesendas
Schulbezirkes ,undmithindie
Abstellunggesetzwiedriger
Zuständeauftragt .
die Auffassungderthate ,

dieLandesschulbehördezurSchließung
vonPrivatschenKompetentsei ,et¬
schrichtnichtdemGesetze,weilder§73
desReichsvolksschulgesetzesdiezuständig
keit desLandesschulentesnurzu
tungvonsolchenPranstalt
festsetzt ,anwelchendieGesetzenicht
beachtetodermoralischeGebrechen

werden ,voraus¬
setzunghat ,daßsolcheSchulenbe¬
reits rechtskräftiggenehmigt
würden und daß erst nach
derenrechtskräftigerEröffnung
derartigeGebrecherauftreten

beidenVolksschulkasse,des
Vereinesfreie Schuleaber
ist dies nicht der Fall ,weil
dieseüberhauptnochkeine
rechtskräftigeGenehmigung
erhaltenhaben ,somitals

Winkelschulenbehandelt
werdenmüssen.

4

derBezirkschulratwird
fernerauchdasBegehrenstellen ,
daßdiesemRekurseaufschie¬
bende Wirkungzuerkannt
undsohindieScheverfügung
auf erhalten werde .

NachweiterenInformation
nen war die Privatanstalt
Endlein ,welchevomVereine
freie Schuleübernommenwürde ,nur alsWiederho¬

lungs -undVorbereitungs¬
schuledenöffentlichenUn¬
terricht nichtersetzende
Privatlehranstaltgenehmigt.
DieBewilligungzurFührung
vonVolksschulklassenhatdie
Anstaltentlein niemalser¬
halten ,es konntesomitder
Vereinfrei Schul ,die
einesolche ,denöffentlichen
UnterrichtersetzendePrivat¬
LehranstaltvonHerrErklein¬

übernehmen.
OberSt .WeiterFaschingszugder

Stadtouthat nacheinemBerichtedes
M.Schreinergeneigt ,daßall¬
jährlichanläßlichdesOberS .Weiter
MaskenzugimFaschungwähren
derDauerdesfestesderStrasbe¬
verkehrder keinein derStrecke
vonder Verbindungsbahnbiszu
Wolfrathplatzeeingestelltwerde.



ReichsbundderBezirksschulinekehestandfolgegegeben.DerGe¬nanntewardurch17Jahrdort¬toren .Am16 .d .HandimLehrer¬ Stadtphysikatezugeteilt ,dessenhausedieerstegrundlegendeBe¬KanzleierauchbiszuseinerratungdesAusschussesdesReichs¬
Pensionierungleitete .bundesderBezirksschulinschek¬

torenunterdemVorsitzedes ZiehungderArmenlotterie.DerBundespräsidentenProf .Parr rathatnacheinemBerichtedesM.und bei teilnahmevonBundes¬ GrabedenVolkskellerdesRathaus,rätenausfast allenKronländernKellerszur Vornahmederamstatt .DieBeratungdauertemit Faschingsdienstagstattfindendenzie¬kurzerUnterbrechungderganzenhungderstädtischenArmenlotterieTag .EswurdeneineReihevon überlassen.BeidieserZiehungwerdenwichtigenStandesfrageeinge¬dieStadträteLeopoldBraunisundsenderörtert ,unddieSchritte noß ,alsDelegiertedesStadt¬bestimmt,welchederDurchführungratesintervenieren .zudienenhätten .InersterLinie
NeueGassenbezeichnung.DerStadt¬galt die BeratungdemMemo¬

randum ,welcheaufdefinitive ratbeschloßnacheinemBerichtedesM.
AnstellungderBezirksschulinschaf¬BüschdieneueröffneteGasseim12.
tor abzieltundnichtnurbei Bezirke,welcheparallelzuNeu¬
denin Betrachtkommenden wollgassevonderLängenfeldasse
Ministerienunterbreitet abzweigtundgegenüberderCanalet
werdensoll ,sondernbesonderseiniger müde ,
dazubestimmtist ,alleReichs¬nachdemam13 .Februar1894
ratsabgeordnetendieInforma¬verstorbenenhervorragendenWiener
tionenzubietenundfürdiese MalerGeorgBeckermit ,deckerga¬
imSchul -wieimStandesinteressebenannt .
ebensodringlicheAngelegenheit

Heimatsrechtsausschuß .InderDi¬Stimmungzu machen .Nachden
tzungdesHeimats-undBürgerrechts¬Standesfragenuntergeordneterer
ausschussesam16 .unterdemVor¬Natur würdennocheinige
sitzedesBürgermeistersSr .LungerwichtigeallgemeineSchulfragen

des verstorbenenerledigtundderBundeschrä¬
StadtratsFerdinandGrafStadttsidentermächtigt,einegroße
Josef an zumOber¬Enquetezur Beratungder
tretergewählt.Frageanzuregen,wiedasVolks¬

schulwesengehobenundgebessert
werdenkönnte .

Pensionierung.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesSt .6.
haßdemAnsuchendesKanzlei-¬
tige DirektorsAugustIndicia
umVersetzungin denbleibenden
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